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[fol. 133r] 
 
Hironimus Camerern, Burger vnnd Vischern alhie, 
  et Cons. haben den 26. Juny vnd 30. 7ber a/[16]1675 
  sechs vnd sibenzig Preu Malz, yede zu 6 Schaf, 
  zum Brechen von vnd zur Tonaumill gefierth, 
  yedem Preu 30 kr. gewohnliches Schefmieth 
  vnd in Summa empfangen Inhalt 2 Schein 

No. 108 et 109     38 fl. 
 
Vmb 9 Eln Peitltuech zur Tonaumill 
  ausgelegt worden 

         1 fl. 48 kr. 
 
Georgen Schuechman, Eisenhamerschmidt 
  zu Neuenkerstorf, von Stachlung vnd wider 
  Zuerichtung etlichen Müllzeügs zur Statt- 
  mühl laut 3 Zetln den 15. 9ber á 1675 

No. 110   vnnd 11. Jenner Anno 1676, dan 15. February yber Abzug 
et 11     bezalt mit Fuerlohn 
et 12114           8 fl. 30 kr. 

 
Christophen Däsperger, Burger vnd Aumillern 
  alhie, für ain Müllgangstain zu Curfürstlicher 
 

Huius fl. 48 kr. 18 — 
 
[fol. 133v] 

 
  Stattmihl, 14 Zoll haltent, ain per 11/3 Gulden, 
  trifft, ist ihme vermög Scheins 6. 9ber 1675 
  bezalt mit 

No. 113      18 fl. 40 kr. 
 
Gemelter Hieronimus Camerer et Cons., 
  beede Vischer alhie, haben verrer 51 Sud  
  Malz zum Brechen zur vnd von der Tonaumihl 
  gefiert, yeder 30 kr., vnd in Summa zur 
  Schefmüeth empfangen Inhalt Scheins 4tn 
  Jenner á 1676 

No. 114      25 fl. 30 kr. 
 
Für 6 lb. Stockhinslet zu Einschmürung des 
  geenden Zeugs zalt 

         42 kr. 
 
Vmb 12 ferchene Fehln in die Wasserröder 
  zur Tonaumihl Wolfen Stainpeckh zu Stau- 
  bing laut Zetls 14. Marty bezalt 

No. 115        3 fl. 

                                                 
114 Kein Zeilenumbruch zwischen „110 et 11“ im Original. 


